
Gewalt gegen Frauen ist eine Menschrechts-
verletzung. Alljährlich macht der „Internati-
onale Tag gegen Gewalt an Frauen“ am 25. 
November auf dieses weltweite Problem und 
seine Facetten aufmerksam.
Sexualisierte Belästigung, gezielte Einschüch-
terung, Schläge, Vergewaltigung, digitale 
Gewalt, Stalking, Zwangsehen, Zwangspro-
stitution, Genitalverstümmelung, Femizide 
– die WHO benennt Gewalt gegen Frauen 
als eines der größten psychischen und physi-
schen Gesundheitsrisiken für Frauen.
Schauen wir nach Deutschland, so ist jede 
dritte Frau mindestens einmal in ihrem Le-
ben von sexueller und/oder körperlicher Ge-
walt betroffen. Mehr als alle vier Minuten er-
lebt eine Frau Gewalt in ihrer Partnerschaft. 
Rund jeden zweiten Tag stirbt eine Frau als 
Folge von Gewalt – oftmals ausgeübt durch 
den aktuellen oder früheren Partner. Beson-
dere Gefährdung für einen Femizid besteht 
während einer von der Frau ausgehenden 
Trennungssituation.

AKTIONEN IN KRONSHAGEN

Orange leuchtender Baum vorm Rathaus
Zusammen mit der Gleichstellungsbeauf-
tragten beteiligt sich die Gemeinde Krons-
hagen erneut an der weltweiten Aktion von 
UN-Women „Orange the World“, die von 
Zonta International aufgriffen und mit re-
gionalen Clubs in Deutschland verbreitet 
wurde.
16 Tage – vom 25. November, dem „Inter-
nationalen Tag gegen Gewalt an Frauen“ 
bis zum 10. Dezember, dem „Tag der 
Menschenrechte“ – setzt so auch Kronsha-
gen mit energiesparenden LED-Strahlern ein 
öffentliches Zeichen gegen geschlechtsspezi-
fische Gewalt und ermutigt Betroffene, sich 
Unterstützung zu holen. Steht doch Orange 
für die Hoffnung auf eine Zukunft ohne Ge-
walt. Die Bürgermeisterin der Gemeinde un-
terstützt diese Geste. „Gewalt gegen Frauen 
gehört ins gesellschaftliche Bewusstsein“, so 
Dr. Nora von Massow. „Keine betroffene 
Frau soll sich alleingelassen fühlen.“

Vor dem Rathaus gehisste Fahnen auf 
orangenem Grund mit dem Slogan „Wir 
sagen NEIN! zu Gewalt gegen FRAUEN!“ 
wirken auch am Tage.
Ganzjährig verbreitet diese Botschaft bereits 
seit dem letzten Jahr eine orangene Bank 
im Foyer des Rathauses mit dem Aufdruck 
„Hier ist kein Platz für Gewalt an Frauen!“ 
und der bundesweiten Hilfenummer „Ge-
walt gegen Frauen“. Gespendet wurde die-
se von der Kronshagener Bürgerin Renate 
Finck als Mitglied des Zonta Clubs Kiel. 

„Gewalt kommt nicht in die Tüte!“
Diese Aktionsform ist bereits ein langjähri-
ger – leider nicht obsoleter – Klassiker und 
wird u. a. vom Landesinnungsverband des 
Bäckereihandwerks SH und der Landesar-
beitsgemeinschaft der kommunalen Gleich-
stellungsbeauftragten in SH getragen: Rund 
um den 25. November verkaufen vielfach 
Bäckereien ihre Brötchen in Tüten mit der 
aufgedruckten bundesweiten Hilfenummer 
„Gewalt gegen Frauen“.
Am Donnerstag, 28. November, ab 15 Uhr 
verteilen Bürgermeisterin und Gleichstel-
lungsbeauftragte auf dem Wochenmarkt 
mit weiteren Unterstützerinnen solche ge-
füllte Brötchentüten. Die Bäckerei Steiskal 
spendet die Brötchen.

Hilfenummer „Gewalt gegen Frauen“
Großformatige Plakate in Aufstellern ver-
breiten die Hilfenummer für den Kontakt 
mit qualifizierten Beraterinnen weiträumig 
in Kronshagen.
Frauen, die Gewalt erleben, erhalten bei 
Anruf oder im Chat Unterstützung. Auch 
Menschen, die Gewaltverhältnisse in Ihrem 
Umfeld wahrnehmen, bekommen Rat.
Ganzjährig, rund um die Uhr, kostenfrei, 
in 18 Sprache: 116 016. Chatberatung und 
Info: www.hilfetelefon.de

Ein Baum leuchtet Orange
Aktionstage „Gegen Gewalt an Frauen“ in Kronshagen

WEITERE HILFSMÖGLICHKEITEN
!Via Frauenberatung  
im Kreis Rendsburg-Eckernförde
!Via bietet an den Standorten Eckernförde 
und Rendsburg persönliche Beratung und 
Begleitung in Krisensituationen und schwie-
rigen Lebenslagen, aber auch Telefonbera-
tung sowie anonyme und verschlüsselte Be-
ratung per Mail. 
Zum Beispiel bei Problemen in der Partner-
schaft, nach polizeilicher Wegweisung, nach 
Vergewaltigung, sexuellem Missbrauch und 
bei anderen Formen sexueller Übergriffe 
oder Belästigungen, bei Stalking (langanhal-
tende Belästigung, Bedrohung, Verfolgung),
bei Trennung/Scheidung. 
!Via Frauenberatung
04331 / 4354393 oder 04351 / 3570
www.via-eckernfoerde.de
info@frauenberatung-via.de
anonyme Beratung per Mail mittels  
„text us“:   
www.via-eckernfoerde.de/aygonet-text-us/
  
Polizeinotruf: 110 
Für alle, die sich in einer aktuellen Gefah-
rensituation befinden.
 
Frauenhaus Rendsburg: 04331 / 22726 
Anonymer Zufluchtsort für von Gewalt  
betroffene Frauen und deren Kinder, 
telefonisch erreichbar zu jeder Tages- und 
Nachtzeit
 
Bundesweite Frauenhäuser 
oder Schutzwohnungen 
einsehbar unter: 
www.frauenhaus-suche.de
 
Telefonseelsorge 
rund um die Uhr und anonym: 
0800 / 1110111 oder 116 123 
auch Chatkontakt: 
www.telefonseelsorge.de

 
Text: Monika Schulze,

Gleichstellungsbeauftragte der 
Gemeinde Kronshagen
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